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Städtische Förderschule - Sekundarstufe I -
Förderschwerpunkt Emotionale und soziale Entwicklung 
Schulinterner Lehrplan für das Fach Wirtschaft


Tel.: 0234 - 687170  Fax: 0234 - 6871711
www.mansfeld-schule.de  info@mansfeld-schule.de


1. Vorwort
Der Wirtschaftsunterricht an der Mansfeld-Schule, wird in der Regel fachfremd unterrichtet, da das Prinzip der Klassenteams fester Bestandteil unseres Schulprogramms ist und somit das Fachlehrerprinzip weitgehend entfällt. Daher war bei der Gestaltung des schulinternen Curriculums die Umsetzbarkeit für jeden fachfremd unterrichtenden Kollegen oberstes Prinzip.  
Das Fach Wirtschaft ist an der Mansfeld-Schule eng mit dem Berufsorientierungskonzept verknüpft. Der vorliegende schulinterne Lehrplan für das Fach Wirtschaft verdeutlicht dies durch entsprechende Hinweise in der Kommentarspalte. Dort finden sich auch fächerübergreifende Bezüge oder individuelle Fördermöglichkeiten.
In der Ausbildungs- und Prüfungsordnung Sekundarstufe I (APO SI) sind für den Lernbereich Arbeitslehre von Klasse 7 bis 10 insgesamt 12 Wochenstunden à 45 Min. vorgesehen. Pro Jahrgang ergibt dies 3 Wochenstunden Arbeitslehre. Diese sind gleichwertig auf die drei Fächer Technik, Hauswirtschaft und Wirtschaft zu verteilen. Somit entfällt auf das Fach Wirtschaft eine Wochenstunde pro Schuljahr.
Die Ausstattung unserer Schule mit Lehr- und Lernmitteln ist als ausreichend zu bezeichnen, wird aber von der Fachkonferenz weiter überarbeitet und erweitert. Aktuell existiert das Lehrwerk Praxis Arbeitslehre/Wirtschaft für die Jahrgangsstufen 7/8 und 9/10 mit jeweils 10 Exemplaren. Zusätzlich ist jeweils ein Lehrerband mit Kopiervorlagen vorhanden. Mithilfe des Buches lassen sich die im Kernlehrplan festgelegten Inhaltsfelder und Kompetenzerwartungen im Unterricht gut umsetzen. Daher orientiert sich das vorgelegte Curriculum an der Stoffverteilung des Lehrwerkes und ordnet dieser die entsprechenden Inhaltsfelder und Kompetenzerwartungen des Kernlehrplans zu. So ergibt sich in der Übersicht auch keine Einteilung in die vier Klassenstufen, sondern es werden jeweils die Jahrgänge 7/8 und 9/10 zusammengefasst. Ergänzt werden die jeweiligen Buchkapitel durch digitale Materialien, die von der Fachkonferenz aus verschiedensten Quellen (schuleigenes Material, Internet, privates Material) zusammengestellt wurden und regelmäßig überarbeitet und erweitert werden. Diese sind in der Kommentar-Spalte durch Hyperlinks (blaue Schrift, unterstrichen) gekennzeichnet und lassen sich so von den unterrichtenden Lehrkräften direkt einsetzen. Zusätzlich finden sich in der kommentar-Spalte Anregungen zu möglichen Methoden, Unterrichtsgängen oder regionalen Bezügen. 




2. Zusammenfassung des Kernlehrplans für das Fach Wirtschaft
Für das Fach Wirtschaft sind folgende Kompetenzbereiche und Inhaltsfelder verbindlich.
	Kompetenzbereiche:
1. Sachkompetenz (SK)
2. Methoden- und Verfahrenskompetenz (MK)
3. Urteils- und Entscheidungskompetenz (UK)
4. Handlungskompetenz (HK)[footnoteRef:1] [1:  Vgl. KLP_HS_Arbeitslehre_Endfassung-2, S. 16f
2 Vgl. KLP_HS_Arbeitslehre_Endfassung-2, S. 17f] 


	Inhaltsbereiche und Kompetenzen werden in sogenannten konkreten Kompetenzerwartungen überein gebracht:
[image: ]

	
Inhaltsfelder:
1. Wirtschaften in privaten Haushaltenobligatorisch für Kl. 7/8

2. Wirtschaften in Unternehmen                               
3. Zukunft von Arbeit und Beruf [footnoteRef:2]                              obligatorisch für Kl. 9/10 [footnoteRef:3]3 [2: ]  [3: 3 Vgl. KLP_HS_Arbeitslehre_Endfassung-2, S. 42] 


	


Hinzu kommen noch übergreifende Ziele der Hauptschule, die in der Unterrichtsplanung und –praxis berücksichtigt werden müssen:
	Sprachkompetenzentwicklung:
1. Benennen, Definieren, Beschreiben
2. Berichten
3. Erklären, Erläutern
4. Bewerten, Beurteilen
5. Argumentieren, Stellung beziehen
In allen diesen Bereichen ist die korrekte Verwendung von Sprache auf der Wort-, Satz- und Textebene anzustreben.[footnoteRef:4]4 [4: 4 Vgl. KLP_HS_Arbeitslehre_Endfassung-2, S. 18-20] 

	Beiträge zur Lebensplanung und Berufsorientierung:
Lebensplanung: Auswirkungen des technischen Wandels auf die Lebenswirklichkeit von Jugendlichen,
sicherheitsrelevante Regeln im eigenen Haus, Arbeitsschritte in haushaltstechnischen Prozessen, nachhaltiger Energie- und Rohstoffverbrauch von technischen Geräten im privaten Haushalt konventionelle und ökologische Stromerzeugung (Kl.7/8), Einsatzmöglichkeiten elektrischer Schaltungen und ihrer Bauteile im Alltag, eigene Werte und Ziele im Hinblick auf den Einsatz technischer Systeme im Haushalt, Einsatz digitaler Medien in privaten Funktionsbereichen, eigenes Handeln im Spannungsfeld von individuellen Wünschen und sozialen Erwartungen (Kl.9/10)
Berufsorientierung:  individuelle Zugänge zu technischen Arbeitsfeldern für Mädchen und Jungen, Sicherheit sowie Arbeitsorganisation und -planung in technischen Betrieben, Handhabung von Geräten und Maschinen, 
Be- und Verarbeitung von Werkstoffen als handwerkliche Fertigkeiten (Kl. 7/8), Berufe in technischen Bereichen, Auswirkungen digitaler Medien auf den Arbeitsalltag in technischen und kaufmännischen Berufen, 
geschlechtsspezifische Berufswahl in technischen Berufen und mögliche Folgen, individuelle Zugänge zu technischen und informationstechnologischen Arbeitsfeldern [footnoteRef:5]5 [5: 5 Vgl. KLP_HS_Arbeitslehre_Endfassung-2, S. 20-22] 



3. Übersicht über verbindliche Unterrichtsinhalte an der Mansfeld-Schule 
Klassen 7 und 8
	
	Lehrwerks-bezug
	Unterrichtsinhalt
	Kommentar
	Inhaltsfelder und Schwerpunkte
	Kompetenzerwartungen

	Verkaufsstrategien und Konsum
	Praxis 7/8 
S. 34/35
	Bedürfnisse bringen die Wirtschaft in Gang

	Es bietet sich hier die Entwicklung eines Fragebogens und eine Umfrage in anderen Klassen an.

Als weitere Medien bietet sich der Film „Werbung – wie Produkte verkauft werden“ an.
Auch die Analyse von TV-Werbespots und die Erkundung verschiedener Geschäfte in der Umgebung (Lidl, Netto, Ziesak…).
wäre eine mögliche Ergänzung.

Fächerübergreifende Bezüge zu Hauswirtschaft (Einkaufen)

	Wirtschaften in privaten Haushalten
· Grundbedürfnisse des Menschen


Wirtschaften in privaten Haushalten
· Konsumverhalten und Verkaufsstrategien 
Wirtschaften in privaten Haushalten
· Verbraucherpolitik
	Die SuS…
· unterscheiden zwischen Bedürfnis, Bedarf und Konsum
· bewerten die eigenen Konsumwünsche und -entscheidungen im Hinblick auf Nutzen, Qualität sowie ökologische und soziale Folgen
· beurteilen anhand eines Haushaltsplans die finanzielle Umsetzbarkeit eigener Konsumwünsche 
· beschreiben exemplarisch Verkaufsstrategien von Unternehmen sowie deren Auswirkungen auf die Konsumentin bzw. den Konsumenten
· beurteilen Verkaufsstrategien im Hinblick auf ihre beabsichtigten Wirkungen und ihren Einfluss auf das Konsumverhalten
· beschreiben an Beispielen Formen der Werbung in den Medien sowie ihre gesellschaftlichen Auswirkungen
· erläutern exemplarisch für Kinder und Jugendliche relevante Maßnahmen zum Verbraucherschutz und nennen Quellen für Verbraucherinformationen 
· beschreiben ökonomische, soziale und ökologische Auswirkungen des Kaufs und der Entsorgung ausgewählter Konsumgüter (u.a. Lebensmittel, Elektronikartikel, Textilien) im privaten Haushalt
SK 1, 2, 3, 4, 5, MK 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 12, UK 1, 2, 3, 4, 5, 6, HK 1, 2, 4

	
	Praxis 7/8 
S. 36/37
	Geld und Geldgeschäfte
	
	· 
	

	
	Praxis 7/8 
S. 38-40
	Jugendliche Konsumenten und Konsumentinnen
	
	· 
	

	
	Praxis 7/8
S. 41-43
	Einkommen als Lebensgrundlage
	
	· 
	

	
	Praxis 7/8
 S. 46-55
	Werbung
	
	· 
	

	
	Praxis 7/8 
S. 56-59
	Verkaufsstrategien im Supermarkt
	
	· 
	

	
	Praxis 7/8 
S. 60/61
	Bewusst einkaufen
	
	· 
	

	
	Praxis 7/8 
S. 62/63
	Der Kauf – ein Vertrag
	
	· 
	

	
	Praxis 7/8 
S. 68-71
	Konsum und Umwelt
	
	· 
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	Lehrwerks-bezug
	Unterrichtsinhalt
	Kommentar
	Inhaltsfelder und Schwerpunkte
	Kompetenzerwartungen

	Arbeitsteilung und Entstehung von Berufen
	Praxis 7/8 
S. 8/9
	Bedeutung der Arbeit für die Menschen 

	Als Ergänzung können exemplarisch einige weitere Berufsbilder thematisiert werden, z.B. mithilfe der Filme „Ich mach’s“ 
Eine Auswahl ist auch auf einer DVD (Lehrerbibliothek) verfügbar.
	Wirtschaften in Unternehmen
· Erwerbsarbeit und Identitätsbildung 
· Organisation von Betrieben und Unternehmen 
·  Markt und Marktprozesse   zwischen Wettbewerb und Konzentration

Zukunft von Arbeit und Beruf
· Auswirkungen des technologischen Wandels auf die Erwerbstätigen 

	 Die SuS…
· beschreiben den Einfluss der Erwerbsarbeit als Voll- und Teilzeitarbeitsverhältnis sowie in den Ausprägungen Zeit-, Leih- und Telearbeit auf die Lebensgestaltung und benennen Folgen für die Identitätsbildung von Frauen und Männern
· erläutern in elementarer Form die Unterschiede zwischen Aufbau- und Ablauforganisation eines Unternehmens und benennen grundlegende Betriebsfunktionen
· erörtern erforderliche Grundvoraussetzungen für die Gründung eines Unternehmens 
· bewerten in Ansätzen Vor- und Nachteile verschiedener Organisationformen im Hinblick auf die Erreichung von Unternehmenszielen 

SK 1, 2, 3, 4, 5, MK 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, UK 1, 2, 3, 4, 5, 6, HK 1, 2, 4

	
	Praxis 7/8 
S. 9-13
	Die Bedeutung und Veränderung menschlicher Arbeit
	
	
	

	
	Praxis 7/8 
S. 13/14
	Leben, Arbeiten und Beruf
	
	
	

	
	Praxis 7/8 
S. 18/19
	Die verschiedenen Wirtschaftssektoren
	
	
	

	
	Praxis 7/8 
S. 19-21
	Die Landwirtschaft
	
	
	· 

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	Lehrwerks-bezug
	Unterrichtsinhalt
	Kommentar
	Inhaltsfelder und Schwerpunkte
	Kompetenzerwartungen

	Markt und Marktgeschehen
	Praxis 7/8 
S. 78-81
	Was ist Markt?






	Als zusätzliches Medium bietet sich hier der Film „Der Markt – Angebot und Nachfrage“ an.
	Wirtschaften in Unternehmen
· Markt und Marktprozesse zwischen Wettbewerb und Konzentration
· Funktionen des Geldes im einfachen Wirtschaftskreislauf 
 
	Die SuS…
· beschreiben das Zusammenspiel von Angebot und Nachfrage im Marktmodell
· benennen Funktionen des Wettbewerbs in der sozialen Marktwirtschaft und beschreiben an einem ausgewählten Beispiel die Folgen von Konzentration
· erläutern die Funktionen des Geldes im einfachen Wirtschaftskreislauf
· beurteilen die Preisbildung auf realen Märkten im Vergleich zum vollkommenen Markt









SK 1, 2, 3, 4, 5, MK 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, UK 1, 2, 3, 4, 5, 6, HK 1, 2, 4

	
	Praxis 7/8 
S. 83-90
	Das Modell vom Markt






	
	
	

	
	Praxis 7/8 
S. 91/92
	Konzentration im Einzelhandel






	
	· 
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	Lehrwerks-bezug
	Unterrichtsinhalt
	Kommentar
	Inhaltsfelder und Schwerpunkte
	Kompetenzerwartungen

	Gruppen im wirtschaftlichen Geschehen
	Praxis 7/8 
S. 93-95
	Gruppen im wirtschaftlichen Geschehen
	Hier können ausgewählte Materialien aus der Sammlung „Safety 1st“ oder der Film „Haste was, biste was“ zum Einsatz kommen.
	Wirtschaften in Unternehmen
· Markt und Marktprozesse zwischen Wettbewerb und Konzentration
· Funktionen des Geldes im einfachen Wirtschaftskreislauf

Zukunft von Arbeit und Beruf
· Staatliche Arbeitsmarkt- und Beschäftigungspolitik in der sozialen Marktwirtschaft

	Die SuS…
· beschreiben das Zusammenspiel von Angebot und Nachfrage im Marktmodell
· benennen Funktionen des Wettbewerbs in der sozialen Marktwirtschaft und beschreiben an einem ausgewählten Beispiel die Folgen von Konzentration
· erläutern die Funktionen des Geldes im einfachen Wirtschaftskreislauf
· beurteilen die Preisbildung auf realen Märkten im Vergleich zum vollkommenen Markt
· beschreiben die Auswirkungen von Arbeitslosigkeit auf die persönliche Lebensplanung


SK 1, 2, 3, 4, 5, MK 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 12, UK 1, 2, 3, 4, 5, 6, HK 1, 2, 4


	
	Praxis 7/8 
S. 96/97
	Wirtschaftsprozesse sind Tauschprozesse
	
	
	

	
	Praxis 7/8 
S. 98-103
	Der Wirtschaftskreislauf: 
Ein Instrument um wirtschaftliche Vorgänge zu untersuchen
	
	
	

	
	Praxis 7/8 
S. 104-111
	Sozialprodukt einer Modell-Volkswirtschaft
	
	
	

	
	Praxis 7/8 
S. 112-115
	Staatliche Aufgaben im Wirtschaftsprozess eines Landes
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	Lehrwerks-bezug
	Unterrichtsinhalt
	Kommentar
	Inhaltsfelder und Schwerpunkte
	Kompetenzerwartungen

	Technischer Fortschritt und Strukturwandel
	Praxis 7/8 
S. 120-123
	Technik verändert alle Lebensbereiche





	Der Standort der Mansfeld-Schule bietet viele Optionen für Unterrichtsgänge: z.B.  DASA / Technologiepark Dortmund, Wissenschaftspark GE, Ruhr-Universität etc. 
Hier können exemplarisch einige Berufsbilder thematisiert werden, z. B. mithilfe der Filmreihe „Ich mach’s“ 

Fächerübergreifende Bezüge zu:
· Technik (Informations- und Kommunikations-technik)
· Erdkunde (Strukturwandel im Ruhrgebiet)
	Zukunft von Arbeit und Beruf
· Auswirkungen des technologischen Wandels auf die Erwerbstätigen 

	Die SuS…
· vergleichen Veränderungen in ausgewählten Berufsbildern durch technische Innovationen 




















SK 1, 2, 3, 4, 5, MK 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 12, UK 1, 2, 3, 4, 5, 6, HK 1, 2, 4

	
	Praxis 7/8 
S. 124/125
	Technischer und gesellschaftlicher Wandel





	
	
	

	
	Praxis 7/8 
S. 126-129
	Technischer Fortschritt







	
	
	

	
	Praxis 7/8 
S. 130-140
	Auswirkungen der 
Mikroelektronik




	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	Lehrwerks-bezug
	Unterrichtsinhalt
	Kommentar
	Inhaltsfelder und Schwerpunkte
	Kompetenzerwartungen

	Berufsorientierung und Berufswahl
	Praxis 7/8 
S. 143
	Lebensplanung:
Beruf und Familie
	Berufsorientierungs-konzept der Mansfeld-Schule:
Klasse 7:
· Projektwoche Arbeitslehre

Klasse 8:
· 3- wöchiges Betriebspraktikum
· 1-wöchiges Teampraktikum
· Erste-Hilfe-Kurs
· Kooperation mit der Bundesanstalt für Arbeit (individuelle Beratung in der Schule, Besuch des BIZ etc.)
· Besuch der Berufsbildungs-messe
· Bewerbungstraining (Deutsch)

Filmreihe „Ich mach’s“
	Zukunft von Arbeit und Beruf
· Vorsorge und Lebensplanung zwischen Familien-, Bürger- sowie Erwerbsarbeit 
· Berufswahlorientierung
· Berufswegeplanung
· Arbeitsmarkt und Beschäftigung 
	Die SuS…
· beschreiben unterschiedliche Norm- und Wertvorstellungen und leiten daraus Kriterien für eigene Lebens- und Berufsentscheidungen ab
· beurteilen Konsequenzen von Berufswahlentscheidungen im Hinblick auf Sicherheit, Einkommen, Arbeitsinhalte, Partizipation, Zukunftsaussichten sowie private Lebensführung und –gestaltung für Männer und Frauen
· beschreiben mithilfe von Kompetenzchecks und Eignungstests eigene Kompetenzen sowie Interessen und benennen daraus abgeleitete persönliche Entwicklungsziele.
· beschreiben unterschiedliche Beratungsmöglichkeiten durch schulische und außerschulische Partner
· analysieren unterschiedliche Strategien zur Bewältigung von Test- und Bewerbungssituationen und systematisieren den eigenen Bewerbungsprozess im Hinblick auf formale und inhaltliche Anforderungen 

SK 1, 2, 3, 4, 5, MK 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 12, UK 1, 2, 3, 4, 5, 6, HK 1, 2, 4

	
	Praxis 7/8 
S. 146-149
S. 163

	Berufswahl und Berufswegplanung
	
	
	

	
	Praxis 7/8 
S. 150-152
	Welche Voraussetzungen bringe ich mit?




	
	
	

	
	Praxis 7/8 
S. 153-159
	345 Ausbildungsberufe!
Wer blickt da noch durch?
	
	
	

	
	Praxis 7/8 
S. 160-162
	Informationsquellen 




	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	Klasse 9 und 10

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	Lehrwerks-bezug
	Unterrichtsinhalt
	Kommentar
	Inhaltsfelder und Schwerpunkte
	Kompetenzerwartungen

	Der regionale Wirtschaftsraum
	Praxis 9/10 
S. 6-9
	Das Ruhrgebiet - 
das größte Ballungsgebiet in Europa





	Der Standort der Mansfeld-Schule bietet viele Optionen für Unterrichtsgänge: z.B.  Bergbaumuseum, Zeche Zollverein, Phoenixsee, CentrO etc.
Diverse regionale Bezüge: NOKIA, OPEL

Fächerübergreifende Bezüge zu Erdkunde (Strukturwandel im Ruhrgebiet)

	Wirtschaften in Unternehmen

· Erwerbsarbeit und Identitätsbildung 
· Organisation von Betrieben und Unternehmen 
· Bedeutung von Unternehmen und Unternehmerinnen/Unternehmern 
· Produktion und Konsum unter Wirtschaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekten 
· Markt und Marktprozesse zwischen Wettbewerb und Konzentration 

Zukunft von Arbeit und Beruf

· Berufswahlorientierung
· Berufswegeplanung 
· Auswirkungen des technologischen Wandels auf die Erwerbstätigen 

	Die SuS…
· erläutern mögliche Auswirkungen von Verbraucherverhalten auf unternehmerische Entscheidungen 
· erläutern Möglichkeiten zur Förderung des betrieblichen Umweltschutzes über das Verbraucherverhalten und politische Entscheidungen 
· bewerten Möglichkeiten und Grenzen des Einflusses von Arbeitnehmern, Arbeitgebern, Gewerkschaften und Arbeitgeberverbänden auf unternehmensrelevante Entscheidungen 
· bewerten exemplarisch wirtschaftliches Handeln im Hinblick auf ökonomische, ökologische und ethische Zielvorstellungen, 
· erörtern die Chancen, Grenzen und Entwicklungspotenziale ökologisch orientierter Produktion im Hinblick auf Klimaschutz, Ressourcenschonung, Kosten und die Schaffung von Arbeitsplätzen 
· bewerten an einem Fallbeispiel die Möglichkeiten des Staates, den Wettbewerb zu sichern 




SK 1, 2, 3, 4, 5, MK 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 12, UK 1, 2, 3, 4, 5, 6, HK 1, 2, 4

	
	Praxis 9/10 
S. 10-13
	Gesichtspunkte für die Beschäftigung mit einer Region 




	
	
	

	
	Praxis 9/10 
S. 14-16
	Ziele, Maßnahmen und Probleme der regionalen Wirtschaftspolitik





	
	
	

	
	Praxis 9/10 
S. 19-21
	CentrO - 
Die neue Mitte Oberhausens

	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	Lehrwerks-bezug
	Unterrichtsinhalt
	Kommentar
	Inhaltsfelder und Schwerpunkte
	Kompetenzerwartungen

	Ausbildung und Beruf
	Praxis 9/10 
S. 28/29
	Was will ich werden?



	Berufsorientierungs-konzept der Mansfeld-Schule:

· 3- wöchiges Betriebspraktikum
· 1-wöchiges Teampraktikum
· Erste-Hilfe-Kurs
· Kooperation mit der Bundesanstalt für Arbeit (individuelle Beratung in der Schule, Besuch des BIZ etc.)
· Besuch der Berufsbildungs-messe
· Bewerbungstraining (Deutsch)
[bookmark: _GoBack]
Filmreihe „Ich mach’s“
	Zukunft von Arbeit und Beruf
· Vorsorge und Lebensplanung zwischen Familien-, Bürger- sowie Erwerbsarbeit 
· Berufswahlorientierung
· Berufswegeplanung
· Arbeitsmarkt und Beschäftigung
	Die SuS…
· beschreiben unterschiedliche Norm- und Wertvorstellungen und leiten daraus Kriterien für eigene Lebens- und Berufsentscheidungen ab, 
· beurteilen Konsequenzen von Berufswahlentscheidungen im Hinblick auf Sicherheit, Einkommen, Arbeitsinhalte, Partizipation, Zukunftsaussichten sowie private Lebensführung und –gestaltung für Männer und Frauen, 
· beschreiben mithilfe von Kompetenzchecks und Eignungstests eigene Kompetenzen sowie Interessen und benennen daraus abgeleitete persönliche Entwicklungsziele.
· beschreiben unterschiedliche Beratungsmöglichkeiten durch schulische und außerschulische Partner
· beschreiben die Auswirkungen von Arbeitslosigkeit auf die persönliche Lebensplanung





SK 1, 2, 3, 4, 5, MK 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 12, UK 1, 2, 3, 4, 5, 6, HK 1, 2, 4

	
	Praxis 9/10 
S. 30-37
	Wie plane ich meinen Berufsweg?




	
	
	

	
	Praxis 9/10 
S. 38/39
	Ausbildungsplätze in der Region 




	
	
	

	
	Praxis 9/10 
S. 40-46
	Die Bewerbung




	
	
	

	
	Praxis 9/10 
S. 47-49
	Lebenslanges Lernen




	
	
	

	
	Praxis 9/10 
S. 50-52
	Arbeitslosigkeit




	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	Lehrwerks-bezug
	Unterrichtsinhalt
	Kommentar
	Inhaltsfelder und Schwerpunkte
	Kompetenzerwartungen

	Staat und Wirtschaft
	Praxis 9/10 
S. 112/113
	Die Rolle des Staates im Wirtschaftsprozess




	Hier können auch ausgewählte Materialien aus der Sammlung „Safety 1st“ oder der Film „Wie entsteht eine Finanzkrise?“ zum Einsatz kommen.




Fächerübergreifende Bezüge zu Geschichte (Wirtschaftswunder, DDR, etc.) und Erdkunde 
	Wirtschaften in privaten Haushalten
· Verbraucherpolitik

Zukunft von Arbeit und Beruf
· Arbeitsmarkt und Beschäftigung 
· Staatliche Arbeitsmarkt- und Beschäftigungspolitik in der sozialen Marktwirtschaft 

	Die SuS…
· beschreiben das Zusammenspiel von Angebot und Nachfrage auf dem Faktormarkt Arbeit sowie die daraus resultierenden Konsequenzen für den Preis der Arbeit 
· erläutern exemplarisch eine politische Maßnahme in ihren Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt
· bewerten Ursachen für und Maßnahmen gegen unterschiedliche Formen von Arbeitslosigkeit 
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	Praxis 9/10 
S. 114-123
	Wirtschaftsordnung






	
	
	

	
	Praxis 9/10 
S. 124-130
	Die Entwicklung der sozialen Marktwirtschaft




	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	Lehrwerks-bezug
	Unterrichtsinhalt
	Kommentar
	Inhaltsfelder und Schwerpunkte
	Kompetenzerwartungen

	Einkommen und soziale Sicherheit
	Praxis 9/10 
S. 136-139
	Einkommensquellen







	Hier kann zusätzlich die Materialsammlung „Safety 1st“ eingesetzt werden. 
	Zukunft von Arbeit und Beruf
· Arbeitsmarkt und Beschäftigung 
· Staatliche Arbeitsmarkt- und Beschäftigungspolitik in der sozialen Marktwirtschaft 

	Die SuS…
· benennen exemplarisch Formen der privaten Vorsorge zur Unterstützung der persönlichen Lebensplanung 
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	Praxis 9/10 
S. 140-148
	Sozialversicherung und Individualversicherung






	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	














	
	
	
	
	

	
	Lehrwerks-bezug
	Unterrichtsinhalt
	Kommentar
	Inhaltsfelder und Schwerpunkte
	Kompetenzerwartungen

	Ökonomie und Ökologie
	Praxis 9/10 
S. 150-159
	Grenzen des Wachstums?







	Möglich ist hier der Einsatz der Filme „Gnadenlos billig“ und „Markt oder Moral“




Fächerübergreifende Bezüge zu Geographie (Wirtschaftsräume, Rohstoffe etc) und zur Technik (Energieeinsparung)
	Wirtschaften in privaten Haushalten
· Konsumverhalten und Verkaufsstrategien 

Wirtschaften in Unternehmen
· Produktion und Konsum unter Wirtschaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekten 

	Die SuS…
· beschreiben ökonomische, soziale und ökologische Auswirkungen des Kaufs und der Entsorgung ausgewählter Konsumgüter (u.a. Lebensmittel, Elektronikartikel, Textilien) im privaten Haushalt, 

SK 1, 2, 3, 4, 5, MK 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 12, UK 1, 2, 3, 4, 5, 6, HK 1, 2, 4

	
	Praxis 9/10 
S. 160-152
	Umweltschutz als Staatsaufgabe






	
	
	



4. Leistungsbewertung
Generell setzt sich die Leistungsbewertung aus mündlichen Beiträgen zum Unterricht (z.B. Beiträge zum Unterrichtsgespräch, Beiträge zu Diskussionen und Streitgesprächen, Moderation von Gesprächen, Kurzreferate), schriftlichen Beiträgen zum Unterricht (z.B. Protokolle, Materialsammlungen, Hefte/Mappen, Portfolios, Lerntagebücher), praktischen Beiträgen zum Unterricht (z.B. Werkstücke)und Beiträgen im Rahmen eigenverantwortlichen, schüleraktiven sowie ggf. praktischen Handelns (z.B. Rollenspiel, Befragung, Erkundung, Plakate, Flugblätter, Präsentationen) zusammen.[footnoteRef:6]8 [6: 8 vgl.. KLP_HS_Arbeitslehre_Endfassung-2, S. 64] 
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